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Geboren am 05. Aug. 1941 in Ahar, Iran.  

Abitur im Jahre 1960. 

Ab Wintersemester 1962/63 Studium an der Universität Graz/Österreich mit Physikum im 

Sommersemester 1967. 

Ab Wintersemester 1967/68  Studium an der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg i.Br. mit 

Staatsexamen im November 1970 und Promotion mit dem Thema „Zur Zytokinetik der 

Blutmonozyten beim Menschen“ mit der Note „sehr gut“. 

Medizinalassistentenzeit an verschiedenen Universitätskliniken in Freiburg i.Br. und  

Stuttgart. 

1972 - 1975 zum Facharzt für Immunologie und Serologie und Dozentur. 

1975 – 1983 Tätigkeit an  der Dermatologischen Universitätsklinik in Erlangen. 

 Forschungen (mehrere von der DFG unterstützte Programme) und Publikationen 

 Betreuung von Doktoranden 

 Leitung der Allergie-Abteilung 

 Leitung der immunologischen Laboratorien 

 Halten von Kursen und Seminaren für Studenten 

 Facharzt für Dermatologie und Venerologie (Mai 1980) 

 Zusatzbezeichnung für Allergologie (Mai 1980) 

 Oberarzt (ab Nov. 1980) 

 Habilitation, Ernennung zum Privatdozenten und Lehrauftrag für Dermatologie und 
Venerologie (November 1982) 

 Vorlesungen für Studenten der Medizin und Zahnmedizin 

 Fortbildungen für Assistenten 
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Juli 1983 bis März 1985 leitender Oberarzt an der Hautklinik Stuttgart-Bad Cannstatt.  

Seit April 1985 Chefarzt der Hautklinik Heilbronn, akademisches Lehrkrankenhaus der 

Universität Heidelberg und  Fortsetzung der Lehrtätigkeit hier.  

1989  apl. Professor an der Universität Heidelberg.  

Zu den regelmäßigen Lehrtätigkeiten gehören 

 Vorlesungen für die Studenten der Medizin und Medizininformatik 

 Interne Fortbildungen für die Ärzte der Klinik 

 Externe Fortbildungsveranstaltungen mit namhaften Referenten und Diakliniken für 
die niedergelassenen Dermatologen 

 Weitere wissenschaftliche Aktivitäten und Publikationen bisher: 

- 130 Arbeiten in den nationalen und internationalen Zeitschriften 

-   22  und Buchbeiträge und ein Buch über Morbus Behçet 

- 146 Vorträge an nationalen und internationalen Kongressen 

-   77  Kurzbeiträge und Posterausstellungen 
  

Mitglied der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft,  

der Deutsch-Japanischen Dermatologischen Gesellschaft,  

der Deutsch-Türkischen Dermatologischen Gesellschaft,  

der Deutsch-Ungarischen Dermatologischen Gesellschaft,  

des Verbands Deutscher Allergologen,  

der Deutschen Gesellschaft für Allergie und Klinische Immunologie,  

des Vereins Iranischer Ärzte und Zahnärzte in Deutschland,  

der Gesellschaft für Phlebologie, des Arbeitskreises der Säuglingshämangiome. 

 

2006 Verleihung des Avicenna-Preises.  

2008 Präsident der Deutsch-Persischen Krebsliga German-Persian Cancer League e.V. 


